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Beim Golfclub St. Johann alles im Lot 
Platz auf Wißberg bietet nach Brand wieder gute Trainingsmöglichkeiten / Einige Verhandlungen nötig bis zu erfolgtem Neubau 

Von Bernhard Brühl 

ST. JOHANN. Nach rund drei 
Jähren kann wieder geübt wer- 
‚den auf der Driving Range des 
Golfelubs Rheinhessen n St 
Johann, Abgesehen vom Put - 
der auf dem exıra dafür vorge 
sehenen Puting.Green geübt 
wird - können von der Driving, 
Range alle üblichen Schläge 
(ainiert werden. Dazu gehören 
der Golf-Abschlag, der soge 
nannte Drive, sowie der Fär- 
wayschlag, der Pitch und der 
Chip. Selbst der Bunker-Schlag 
kann hier trainiert werden. 
Der Colfchb Rheinhessen 

liegt umgeben von Weinber- 
gen. Von vielen der 18-Bahnen 
Und des Übungsareals hat man 
einen herrlichen Blick über die 
„Rheinhessische Toskana“, Im 
Frühjahr 2022 gab es für den 
Club eine besondere Heraus: 
forderung. „Ein technischer 
Defekt löste nachts einen ver 
Iheerenden Brand auf der Dri- 
ving Range aus. Zwar rückte 
die Feuerwehr schnell aus 
dennoch dauerte es, bis schwe: 
fs Gerät und ausreichend 
Löschwasser verfügbar war. 
Der Großbrand zerstörte alle 
Einrichtungen und Technik des 
Driving-Range-Gebäudes und 
die Nutzung war danach stark 
eingeschränkt", erzählt Mar- 
kus Jastroch vom Vorstand 
Marketing und Kommunika- 
don des Chubs 
Komplexe Reise durch 
Bürokratielandschaft. 
Es folgte eine komplexe Reise 

durch die deutsche Bürokratie. 
landschaft. _ Beispielsweise, 
prüfte die Versicherung sehr 
akribisch alle bestehenden Ver- 
träge und wertete mehrfach die 
Angaben der Feuerwehr und 
Sachverständigen aus. Parallel 
208 sich der Genehmigungs- 
prozess des Bauantrages bei 
den Ämtern hin. Mit dem 
Brand verlor der Club eine sei- 
ner Seelen. Denn ein Golfplatz 
ist nicht nur ein Ort für Frei- 
zeitsportler; hier trainieren 
Menschen aller Altersgruppen 
regelmäßig und intensiv. Warm 

Nach dem Brand wurde auf dem Wißberg neben der neuen Driving Range unter anderem eine Trainingshalle errichtet. 

machen vor jeder Runde gehört 
ebenso dazu wie Mannschafis 
training. Kaderspieler und an 
gehende Profis arbeiten in der 
Driving Range an ihrer Leis- 
tungsverbesserung. 
Und zu jedem professionellen 

Training gehören qualifizierte 
Trainer. „Denen wurde durch 
den Brand quasi der Arbeits 
platz genommen“, betont Mar- 
kus Jastroch. „Von den finan- 
ziellen Einbußen ganz zu 
schweigen“. Was also tun? 
Clubpräsident Udo Behrendt- 
Janke trieb die Planung für 
einen Neubau voran. Gesprä- 
che mit Mitgliedern lieferten 
wertvolle Erkenntnisse und 
den Pros wurde die Möglich. 
keit gegeben, ihre Bedürfnisse 

zu konkretisieren. Ihre Anfor- 
derungen an eine moderne 
Übungseinrichtung wurden 
systematisch erfasst. Dabei 
ganz wichtig: Die Abschlags- 
hütten sollen ganzjährig nutz: 
bar sein, 
Doch die Verhandlungen mit 

Versicherung und der Behörde 
gestalteten sich äußerst heraus 
fordernd und langwierig. Als 
endlich nach 13 Monaten die 
Freigabe von der Kreisverwal- 
tung kam, war die Planung für 
einen Neubau schon gut voran- 
geschritten und Präsident Udo, 
Behrendt-Janke  verkündigte 
den Baustart 
Umgesetzt wurde ein opti 

mierter zweiteiliger Bereich, 
Dieser bringt die Auflagen der 

Baubehörde und die Wünsche 
der Mitglieder und Pros in Ein 
klang. Es gibt zwei moderne, 
großzügige Hütten mit zeitge 
mäßer technischer Ausrüstung. 
Ein separater überdachter Ab- 
schlagsbereich ergänzt die An- 
lage. Angeschlossen ist ein 
noch nicht überdachter aber 
nutzbarer Bereich; dieser soll 
bei Bedarf ebenfalls „unter 
Dach” gebracht werden. Neben 
den geräumigen Abschlagshüt- 
ten gibt es einen zusätzlichen 
Raum, der den Pros exklusiv 
zur Verfügung steht 
Der neue Ballautomat ist in 

den Bau integriert; zum Befül- 
ien werden die hochwertigen 
Rangebälle nach dem Sammeln 
'von außen durch einen Boden- 

schacht geleitet, und eine in- 
tegrierte Waschstraße sorgt für. 
die Sauberkeit des „weißen 
Goldes“. Dieser ist mit PC-Cad- 
die verbunden und funktioniert 
ohne Bargeld. Spieler können 
Guthaben aufladen und direkt 
am Automaten einlösen. Im 
unteren Bereich der Range ent- 
stand eine Abschlagshalle, die 
überdachte Trainingsmöglich 
keiten für jedermann bietet. 
„Alles ist so ausgerichtet, dass 
Tange Abschläge von über 300 
Meter erreicht werden“, so Be 
rufsgolferin Manuela Wehner. 
Gleichzeitig ermöglicht die An- 
lage das gezielte Anspielen ver- 
schiedener Zielpunkte, die sıra- 
tegisch auf der Range verteilt 
sind. 
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‚Jugendwart Dirk Rammelt be- 
tont die Bedeutung der neuen 
Range für die Jugendarbeit 
„Uns ist bewusst, wie entschei- 
end ein moderner Trainings- 
bereich ist. Talente werden in- 
dividuell entwickelt und die 
Leidenschaft für den Golfsport 
wird gestärkt." Fast drei Jahre 
dauerte der gesamte Prozess. 
„Es war ein langer und heraus- 
fordernder Weg", sagt Markus 
Jastroch. „Als Golfclub haben 
wir uns klare Ziele gesetzt. So- 
wohl der Breitensport als auch 
die Jugendförderung sollen ge- 
stärkt werden." Manuela Weh- 
ner ergänzt aus Trainersicht 
„Für uns als Trinerteam ist die 
‚neue Driving Range ein echter 
Gewinn


